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Erziehungsdepartement

Neuer Lehrplan für die Bündner Primarschulen
(1.-6. Klasse)

Die Überarbeitung des Lehrplans für die Primarschulen der ersten bis sechsten

Klasse ist abgeschlossen.
Mit Beschluss vom 16. April 1984 hat die Regierung den neu erstellten Lehrplan

für die Schuljahre 1984/85, 1985/86 und 1986/87 provisorisch in Kraft
gesetzt.
Der Lehrplan kann beim Druckschriften- und Lehrmittelverlag (DLV),
Planaterrastrasse 16, 7000 Chur, zum Preis von Fr. 6.50 pro Exemplar bezogen werden.
Mit Schreiben vom I.Mai 1984 sind die Schulbehörden der Gemeinden und
Zweckverbände ersucht worden, die Lehrpläne fürdie Primarlehrer beim DLV

zu bestellen.

Rätische Spiele 1984 auf der Lenzerheide

Vor allem ein Fest der Bündner Jugend

pr. Am 25726. August finden in Lenzerheide/Valbella zum viertenmal Rätische
Spiele statt. Zu diesem Anlass, der erstmals 1 971 in Erinnerung an den Zusam-
menschluss der drei rätischen Bünde in Vazerol stattfand, werden einmal
mehr möglichst viele Bündnerinnen und Bündner jeglichen Alters als aktive
Teilnehmer erwartet. Die Rätischen Spiele sollen aber auch 1 984 vor allem ein
Fest der Bündner Jugend sein. Im Rahmen eines überaus vielseitigen
Programms von Einzelwettkämpfen erhält jeder Schüler und jede Schülerin
Gelegenheit, mit Gleichaltrigen aus dem ganzen Kanton zusammenzutreffen und
sich mit ihnen in einem oder in mehreren Wettkämpfen zu messen. Bogen-
schiessen, Crosslauf, Leichtathletik, Orientierungslaufen, Radfahren, Roll-
schlitteln, Rollskilaufen, Rudern, Schwimmen, Steinstossen, Waldlauf und
Sport für Alle (Korbeinwurf, Slalomlauf, Sackhüpfen, Holzsägen, Steinheben,
Hindernislauf) sind die einzelnen Wettkampf-Möglichkeiten, unter denen
jedes Mädchen und jeder Bube nach Lust und Laune auswählen kann. Der
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Wettbewerb «Graubünden läuft rund um die Welt» stellt eine zusätzliche
Möglichkeit und einen zusätzlichen Anreiz dar, um sich mit Freude und Begeisterung

an den Rätischen Spielen aktiv zu beteiligen. Mitmachen und die Begegnung

mit Kameraden aus ganz Graubünden haben dabei aber eindeutig den

Vorrang vor Bestleistungen und Wettkampf-Gewinn.
Die Bündner Lehrer sind daher alle aufgerufen, ihre Schüler schon heute auf
die Rätischen Spiele 84 aufmerksam zu machen, sie für diesen Anlass zu

begeistern und mit ihnen eventuell eine gemeinsame Teilnahme zu planen.
Das detaillierte Programm, das auch Angaben betreffend Übernachtungsmöglichkeiten

usw, enthält, kann beim Kantonalen Sportamt Graubünden,
Quaderstrasse 17, 7000 Chur, Tel. 081 / 21 3410, bezogen werden.
Für eine allfällige Schuldispensation am Samstagmorgen sind die örtlichen
Schulbehörden zuständig. Unter der Voraussetzung, dass Schulklassen
zusammen mit ihrem Lehrer geschlossen an den Spielen teilnehmen, scheint
es möglich, dass die Teilnahme an den Rätischen Spielen durch ein solches
Entgegenkommen erleichtert wird.

Berufsbegleitende Ausbildung von Heilpädagogen

Das Erziehungsdepartement des Kantons St. Gallen beabsichtigt, das
Heilpädagogische SeminarZürich in den Jahren 1985-1987 (Beginn Frühjahr 1985)
wieder mit der Durchführung eines berufsbegleitenden Kurses zur Ausbildung

von Lehrern bei Lernbehinderten und Verhaltensgestörten durchzuführen.
Die Absolventen des Kurses können als Lehrer von Einführungsklassen,

Hilfsklassen für Lernbehinderte und Verhaltensgestörte sowie von
Sonderschulen für schulbildungsfähige Geistig behinderte zugelassen werden. In den
Kurs aufgenommen werden patentierte Primarlehrer, Hauswirtschafts- und
Handarbeitslehrerinnen mit mindestens dreijähriger Unterrichtspraxis und
fester Anstellung an einer Einführungsklasse, Hilfsklasse oder an einer
Sonderschule für schulbildungsfähige Getstigbehinderte oder für normalbegabte
Verhaltensgestörte. Gemäss Mitteilung des Erziehungsdepartementes
St. Gallen können, sofern die Aufnahmebedingungen erfüllt sind, auch einige
Teilnehmer aus dem Kanton Graubünden in den Kurs aufgenommen werden.
Provisorische Anmeldungen sind bis spätestens 30. Juni 1984 zusammen mit
den erforderlichen Unterlagen (Lehrerpatent, Ausweise über bisherige Tätigkeit

und Anstellungsbestätigung) an das Erziehungsdepartement Graubünden,

Behindertenwesen, Quaderstrasse 1 7, 7000 Chur, einzureichen. Die
Interessenten werden im Herbst 1984 zu einer Orientierung im Heilpädagogischen
Seminar Zürich eingeladen.
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